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Amts - und Intelligenchlatt für den Oberamtol'enrk Ragold

Dieses Blatt erscheint wöchentlich 3 Mal , und zwar am Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Abonnementspreis  in Nagold halbjährlich
A kr im Bezirke Nagold sammt Postznschlag l sl. 2 kr., im übrigen Theil unseres Landes 1 fl. 8 kr. — Ei nrüä ung  s - G eb  n hr:  die drei-

" gespaltene Zeile ans gewöhnlicher Schrift oder deren Raum bei einmaligem Einrncken 2 kr., bei mehrmaligem Einrücke» je 1>/« kr.
^ ^ ^ ^

AS .
Amtliche Bekanntmachungen.

8 « » Hvr» NttN«
K. Eisen bahnhachbau amt Horb.

Bau -Akkord.
Höherer Weisung zu Folge

sollen die Arbeiten zu Ver¬
größerung der Bauhütte bei
Wildberg in Akkord gegeben
werden und beträgt die Vor-

anschlagssumme . 400 fl.
Plan , Kostenvoranschlag und Beding-

nißheft können in der Bauhütte auf dem
Bahnhof Nagold eingeschcn werden.

Liebhaber zu Uebcrnahme dieser Arbei¬
ten , welche in einem Panschalakkord
an einen  Unternehmer vergeben werden,
wollen ihre Offerte schriftlich und versie¬
gelt , nmer Anschluß von Fähigkeits - und
Vermögenszeugnissen mit der Aufschrift
„Angebot zu den Arbeiten zu Vergröße¬

rung der Bauhütte bei Wildberg"
bis Freirag den 21 . d. M .,

Vormittags 11 Uhr,
aus der Bauhütte auf dem Bahnhof Na¬
gold cinrcichcn , zu welcher Zeit die Er¬
öffnung der eingekommeuen Offerte daselbst
stattfindcn wird , welcher die Submittenten
anwohnen können.

Horb , den 12. Mai 1869.
K. Eiscnbahnhochbauamt Horb.

2s> K r a n ß.

K. Amtsnotariat Altenstaig.
Angcsallcne Theilungen.

In Altenstaig:
Christof Fried . Wallraff , Schmied,
Joh . Georg Braun , lediger Bäcker,
Stadtpfleger Dchaupps Ehefrau.

Berneck:
Löwcnwirth Seegers Ehefrau.

Egenhausen:
Schulmeister Späths Ehefrau.

Enzthal:
Johann Georg Lang , Laglöhner.

Simmersscld:
Jakob Harr , Holzhauer,
Johann Georg Schmidt , Maurer.

Walddorf:
Johannes Kirn , Webers erste Ehefrau,
Joh . Marl . Kalmbach , Hosbauers Ehefrau

von Mohnhardt.
N evier Grö  m b a ch

Stockholz Verkauf.
Am Mittwoch den 19 . Mai,

Vormittags 9 Uhr,
in Grömbach ans den Distrikten Leimen-
grubenwald , Taubenbuckel , Altgehüu und

Wegen der

Samstag den 15. Mai

Rcutplatzberg : 114 Kl . aufbereitetes und
an Weg gerücktes Stockholz.

Den ' .13. Mai 1869.
K. Forstamt.
Herdegen.

2s - Nagold.
Reisiek Verkauf.

Am Dienstag den 18 . Mai,
Vormittags 8 Uhr,

aus den Stadtwalddistr . Horn , Badwald,
Galgenberg , Acndresle , Mittlerbergle,
Bühl , Bnhlkops , Wolfsbcrg und Zicgcl-
berg auf dem Nachhause dahier:

638 Stück eichene Wellen,
31000 „ Nadclholzwellen und

1100 „ gemischte Wellen.
Den 11 Mai 1869.

Gemcinderath.

Klafter

2s » Mindersbach,
Oberamls 'Nagold.

Scheiterholz - L Reisach-
Vcrkauf.

Am Mittwoch den
19 . Mai d. I .,

von Morgens 7
Uhr an,

.Fiverkauft die hiesige
^ Gemeinde auf dem

Ralhhause dahier
icheiterholz, je in ' /eKlaftcr,

und 2460 Wellen gegen baare Bezahlung,
wozu Liebhaber eingeladen werden und be¬
merkt wird , daß das Holz aus Verlangen
vorgezeigt werden wird.

Den 12 . Mai 1869.
Schultheißenamt.

K öhler.

2s - N agold.

Lang - L Klotzholz-Berkauf.
Am Freitag den

21 . Mai,
Vormittags 9 Uhr,

lwerden aus den
Ltadtwalddistrikten

H ° s" . . Badwald,Galgenberg , Aen-
deresle , Mittlerbergle , Bühl , Bühlkopf u.
Wolfsbcrg auf dem Rathhaus dahier öf¬
fentlich versteigert:

671 Stämme tannen Lang - und Klotz¬
holz mit 12,151 Eck

Den 11 . Mai 1869.
Gemeinderath.

Pfingstfeiertage erscheint nächsten Dienstag

2 s* Nagold.

Klafterholz -Verkauf.
> Am Mittwoch den

rUU -MH 19 . Mai,
^ l Vormittags 8 Uhr,

' H i A ! aus den Stadtwald-
G distrikten Horn,

Badwald , Gaigen-
Erghl und

Ziegclberg auf dem Nathhause dahier
221 Klstr . tannene Scheiter u . Prügel.
Den 11 . Mai 1869.

Gemeinderath.

N a g o l d.
Im unteren Regcnthal , in einer Halde

der Weber Schülers Witlwe von hier , wur¬
den 10 junge Obstbaume theils ganz, theils
zur Hälfte abgesägt . Die Eigenlhümerin
hat eine Belohnung von

T Kronenthnler»
demjenigen bestimmt , der den Thäter be¬
nennen kann.

Den 12 . Mai 1869.
Sladtschultheißenamt.

Pl ivut-Bekaiiiltmachiliigeil.
^s , Lengenloch,

Oberamts Ealiv.

Heu - Oemdgras -Verkauf.
De » diesjährigen Ertrag meiner Wiese

unterhalb der Nenmühle verkaufe ich in
meinem Hanse und kann jeden Tag ein
Kauf abgeschlossen werden mit

Adam Kalmbach.
2s * Hornberg,

Oberamts Calw.

Scheiterholz -Verkauf.
Die Unterzeich-

K 'TU neten verkaufen am
«» --D ^ Psj „^st,„ontag den

) 17 . Mai,
Mittags 1 Uhr,

31 '/, Kl . dürres,
schönes, tannenes

Scheiterholz.
Kaussliebhaber werden an benannter

Zeit in das Gasthaus zum Hirsch in Aich-
Halden mit dem Bemerken eiugeladen , daß
das Holz hälftig in Aichhalden und hälf¬
tig in Oberweiler an der Straße ausge¬
stellt ist.

Die Herren Ortsvorsteher wollen dies
gef. in ihren Gemeinden bekannt machen
lassen.

Gem .-Pfleger Seeger
u. Conforten.

kein Blatt.



2s» B er n e ck.

Nutz- ä:Brennholz-Verkauf.
Mittwoch den 19.

d . M .,
Nachmittags 1 Uhr,
werden im Wald-

dahier aus
frhrl . v . Gült-

Wal¬
dungen Kegelshardt , Thann , Brndcrcain,
Fichtwald , dtenbann und Schillbcrg im
öffentlichen Aufstreich verkauf ! : 2 sichteue
Stämme und 2 Klötze , letztere für Küfer
geeignet , 2 starke Stangen und 98 Klftr.
tanneues Brennholz , mozn Kaufsliebhaber
eingeladen werden.

Den 9 . Mai 1869.
Frhrl . v . Gültlingcn ' schcr Förster

Maie r.

2)

Rohrdor  s.
Ein 2jähriges

Z Hengstfohlen,
Rapp , 19 Faust hoch , fehlerfrei , hat zu
verkaufen und ladet Kaufsliebhaber ein
auf Pfingstmontag

Kempf ' s  Wittwe z. Adler.
Mötzingen,

Oberamts Herrenberg.
Einen ausgemachten 16 ' langen

Leiterwagen
mit allem Zngchör verkaufen an:

Pfingstmontag den 1 ? . Mai,
Mittags 12 Uhr,

Gottlieb Kußmanl ' s  Söhne.

N agol  d.

Pappdeckel
in allen Stärken , sowie

Hauben- ck Packpapiere
empfiehlt

Louis Sautter  bei der Kirche.

Nagold.
Saba ck

Selterser Wasser
_Zn frischer Füllung empfiehlt , bei
Abnahme von 10 Flaschen entsprechenden
Rabatt , ( leere Flaschen werden stets gerne
retour genommen)

Louis Sautter  bei der Kirche.

Nagold.

Feinsten Backstein K
Schweizerkäs

empfiehlt billigst
Louis Sautter  bei der Kirche.

Nagold.

Brust- ck Husten-Zucker,
Malz Block-Zucker, schles.
Fenchelhonig-Extrakt und

weißen Brustshrup
empfiehlt

Louis Sautter  bei der Kirche.
Niederlage hievon in Altenslaig bei

Hrn . C - D . Beeri,  in Haiterbach bei
„ G . Gutekunst,  Buchbinder.

N agold
Von der allgemein als vorzüglich aner¬

kannten

Reis Stärke
ist eine Partie eingetroffen und empfiehlt
bestens

Louis Sautter  bei der Kirche.

Meist, OmMelil) Mic-
mron!) Eiernusteln, Hm,
Gerste, feinstem KuulsrinmilH

sinne SrinreineschMtlk
empfiehlt

Louis Sautter  bei der Kirche.
N a g o l d.

bei mir
Ulm er

ZZockbier
ausgeschenkl.

Gassenwirth Beutler.

Nagold.

Ein Mitleser
zur Hopfenzeitnng wird gesucht durch die

Redaktion.

zu Luft und Wasserbauten ist stets zu ha¬
ben pr Cent . fl . 1 IN , fl . 1 30 . und fl . 5.
bei Gottfried W ajl z.

2s , Alte  n st a i g.
Meine

Rege « L»
Sonlsenschirme

bringe icb in empfehlende Erinnerung ; in - !
dem ich üusterst billige Preise znsichere , bitte ^
ich um geneigte Abnahme . ^

Fried . Nasch old,
Nadler n . Schirmfabrikant.

2 ) , Alten  st a i g.
Ich fertige alle Sorten Drahtgitter und

mache auch Jalousieläden beweglich , und
bitte um geneigten Zuspruch.

Fried . Nasch old,
Nadler u . Schirmfabrikant.

Nagold.

Gute Ejenmäelii,
L 15 und 18 kr per Pfd . einpsiehlt

Gottlob Knödel.

2s '̂ Wildberg.
Am Pfingstmontag , Nachmittags 3 Uhr,

versammeln sich zu einer geselligen Unter¬
haltung die

im Gasthof zum Schwanen hier , wozu auch
deren Freunde eingelaLen werden.

Mehrere 1829er.

M i n d e r s b a ch.
Am Pfingstmontag wird

W i l d b e r g.

Lieferung von
Lebensbedürfnissen.

/HM -- " « Die Lieferung von Brod,
sjs Fleisch und Würsten in meine

Wirihschaftshütte auf dem
Arbeitslos der Herren Bau-

' Unternehmer Bältz und Joos
am Bettenberg wird am

Sonntag , 'Nachmittags 2 Uhr,
in der Hütte vergeben , wo sich Lnsttra-
gende einfinden wollen.

B r e y m a y e r,
Marketender.

2s * Nagold. ""

Hnmllrerker-Hrrnk.
Ordentliche Generalversammlung am

Samstag den 15 . d . M .,
Abends 7 Uhr,

bei Traubenwirth H . Bischer.
Tagesordnung:

1 ) Rechenschaftsbericht pro l . April 1869,
2 ) Wahl des Ausschusses,
3 ) Beschlüsse über verschiedene Anträge.
Hiezu sind fämmtliche Mitglieder freund¬

lich eiugeladen.
Der Berwaltungs -Ausfchnß.

Dem Unterzeichneten ist am
0 . d. Mts . ein gelber Hund,
Schnauzer , Stumpfschwan ; , zu¬

gelaufen und kann derselbe gegen Entrich¬
tung der Einrückungsgebühr und des Fut-
geldes abgeholt werden bei Gottfried Lau-
tenschläger  beim Bahnbau in der Thal¬
mühle.

21 , Altenslaig.
u lIIIer

per ötück 30 kr . bei
C - D . Beeri.

2s * . Jsels Hausen,
Oberamrs 'Nagold.

Gulden
hat gegen gute Sicherheit sogleich aus¬
zuleihen

Christof Jenne.
E ff r in gen,

Oberamts 'Nagold.
Gegen gesetzliche Versicherung sind sogleich

240 fl.
zum Ausleihen parat bei '

Nikolaus Metzger,
_ Pfleger. _
2s , Altenstaig.

Bei dem Unterzeichneten sind
500 Gulden

Pfleggeld gegen gesetzliche Versicherung zum
Ausleihen parat.

Gottfried Roller,
Kupferschmied.

Gegen gesetzliche Sicherheit können so¬
gleich

, : « » « s « « fl
Pflegschaftsgeld ausgeliehen werden.

I . Walz,  Kausm.



Lebens BersicherungS S Grspnrnitzbnnk
in Stuttgart.

Der Rechenschaftsbericht pro 1868 ist erschienen . Derselbe weist in jeder Bezie¬
hung äußerst günstige Ergebnisse nach.
Die Lahl der Versicherungen stieg von 12,154 auf 14642.

„ Versicherungssumme . ' - „ fl - 21,877,748 . „ fl . 26,438,404.
Jahreseinnahme an Prämien und Linsen „ „ 054,918 . „ „ 1,133,625.

der Bankfonds . . » 3,5e ' 1,162 . „ „ 4,180,698.
für Steebfälle wurden ausbeznhlt . . 267,483.

Die Ueberschüsse aus den Jahren 1864 — 68 betragend . . . „ 890,272.
kommen in diesem und in den nächsten 4 Jahren zur Veetheilung.

Der Uebcrschuß pro 1868 beträgt . „ 262,195.
und entspricht einer Dividende von 3 6 Prozent  der Prämie.

Zn weiterem Beitritt laden mit dem Bemerken ein , daß wer bis Ende Juni auf¬
genommen mird , noch Anthcil an dem diesjährigen Geivinn hat.

Anträge nehmen entgegen die Agenten:
Ferd. Pfeifer in Nagold,
Amtsnotar Kümmerten in Altenstaig,
Knabenschulmeister Sattler in Herrenberg,
Franz Jüdler in Wildberg.

Die Magdeburger

Hagklverstchkrungs-Gelellbhast
hat Herrn W . Scitz , Uhrmacher in Altcnstaig , zu ihrem Agenten für Altenstaig und
Umgegend ernannt , was ich hicmit zur öffentlichen Kenntniß bringe.

Stuttgart , den 4 . Mai 1869.
Der General -Agent:

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige , empfehle ich mich zur Annahme von
Versicherungsanträgen für genannte Gesellschaft und bin zu jeder gewünschten Auskunft
bereit.

Altenstaig,  5 . Mai 1869.
W . Teitz , Uhrmacher.

E U os!iZeits - (Feier ^
unserer beiden Kinder WM

DG am 18., 19. und 20 . Mai.
u >i Gasthaus zum Hirsch in Qberjettingen laden wir freundlichst ein.

Mxg Iah . Gg. Bröfamle, Gemrth. Iah . Gg. Kaag, Hirschwirth.
Unterjettingen Qberjettingen.

E m m i n g e n . ^

8 Hochzeits Einladung. §.
M Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns hiemit ss
D unsere Verwandten und Bekannten auf ' ,
M Donnerstag und Freitag , den 20 . und 21 . Mai , ^
b in das Gasthaus zum Lamm  hier freundlichst eiuzuladcn . M
M Karl Knyser , M
^ Sohn des Fr . Jak . Kays er,  Müllers in Pfrondorf , ^

Maria Barbara Rcnz , W
Tochter des Simon Renz,  Oekonomen hier.

bellt der Lporlalarst kür Kpilopsio Dr . 0 . Killjsek  in Lerlln , jetrt lllittel
Strasse  Ko . 6 . — Auswärtige brlellieb . 8cbon über Hundert gebellt.

Nagold.
Da der Zuspruch bis heute ein über

Erwarten zahlreicher war , so komme ich
mit Vergnügen den mehrseitigen Wünschen
um weitere Verlängerung meines Aufent¬
halts nach , welchen ich nun bis Dienstag
Abend den 18 . Mai festsetze.

_Photograph aus Stuttgart
W i l d b e r g.

Unterzeichneter verkauft am
Pfingstmontag den 17 . Mai,

Mittags 1 Uhr,
8 Stück noch gut erhaltene zweiflüglichte
Fenster samnit Futter und Verkleidung.

Speisewirth Ditins.

2ji SkU ld.  '

Spnzierstocke
in schöner Auswahl , worunter auch die
beliebten sog . Todtschläger , von 18 kr. an
per Stück , bei
_ Dreher Gutekun st.

Nagold.
Aechte niederländische

Pntzerde
zum Putzen von Gold , Silber , Messing rc.
empfiehlt das Pfund zu 24 kr.
_ C . G . Rauser. -
3j8 Rottenburg  a ./N.

Verschiedene Qualitäten sehr schöner,
flaumreicher Bettfcdern , sowie Flaum zu
den billigsten Preisen , auch ganze vollstän¬
dig neu hergerichtete Betten , von 45 fl.
an und höher , find stets in reeller Ware
zu haben bei

beim Qberamtsgericht , Nr . 28

Nagold.
Straßburger Fiihrmaiuisheiiidcii,
farbige Blousen, sowie
Web- L Strickgarne
empfiehlt in reicher Auswahl billigst

C . G . Rauser.

2j * N a g o l d.
Eine schöne Auswahl

ü 6 kr . bis zu 36 kr .,

weiße Kittelen,
L 34 kr . bis fl . 1 .,

ä fl . 1 . 24 . und fl . 1 . 45 . sind zu haben
bei Bortenmacher Ni sch.

Ef f r i n ge n ,
Qberamts Nagold.

Pflegschaftsgeld hat gegen gesetzliche Si¬
cherheit sogleich auszuleihen

Pfleger Johs . Böhler,
, Maurer.

2j - "Nagold.
Ein junger Mensch findet

ohne Lehrgeld
eine Stelle bei

Hafner Weber.



2?6> Nagold.
Vorhangstoffe und Möbel- !

Zitze
empfiehlt in schöner Auswahl
_F . Stockinger.

Gegenwärtig erscheint und kann durch
die G . W . Zaiser ' sche  Buchh . in 8 mo-
nail . Lieferungen ä 10 kr. bezogen werden:

Der

Rechtsfrcrri'.L
sür das Königreich Württemberg . Eine
Anleitung zur Besorgung der wichtigsten
Rechtsgeschäfte mit einer kurzgefaßten Dar¬
stellung des württemb . Zivilrechts nebst

Gerichtsverfassung . Von H . Vierer , Rechts¬
anwalt in Tübingen.

2s " N a g o l d.

T—L Anstreicher
finden bei gutem Lohn dauernde und schöne
Arbeit bei

Gust . Staudenmeyer,
Zimmcrmalcr.

Nag o l d . " "

Gm junger Menjck,
der die Baumwollweberei zu erlernen
wünscht , findet unter annehmbaren Bedin¬
gungen eine Lehrstelle bei

Weber Schwarz.

Alten  st a i g.
Feinsten

Backstein- <L Schweizer-Käs
empfiehlt billigst

CH. Burghard.

8 s" Altenstaig.
Neueste Ltrohhiite

jeder Art bei
I . G . Wörncr.

2j " Oberschwan darf.

« « » « » fl.
Pflegfchaftsgeld können gegen gesetzliche
Sicherheit sogleich ausgeliehen werden.

Konrad Bürkle.

T a g e s - N e u i g k e i t e ii.
Stuttgart,  11 . Mai . Wie wir hören , wurde einem

Württemberger , Ingenieur Fritz Müller , die Oberleitung des
Baues der Kaschnu -Oderberger Eisenbahn anvertraut . Die Bahn
führt von Ungarn über die Karpathen nach preußisch Schlesien . Hr.
Ingen . Müller war zuletzt thätig beim Bau der obern Neckarbahn.

Bei den Schwurgerichtssitzungen des Kreisgerichtshoss Tü¬
bingen  im 2 . Quartal haben u . A . als Geschworene zu fun-
giren : Schulth . Arnold in Unterjesingen , Kfm . G . Bräuning in
Wildberg , Kfm . E . Drciß in Calw , Rößleswirth C . Ruest in
Spielberg , Kfm . I . Stälin in Calw , Gem R . G . F . Ulmer in
Haslach.

Karlsruhe,  8 . Mai . Für die Gewinnung von Arbeits¬
kräften .in allen Thcilen des Landes wurde in der Stille die
Beurlaubung zahlreicher Mannschaften unseres Militärs vollzo¬
gen . Auch die alljährlich gewohnte große Lommerbeurlaubung
wird im Monat Juli wieder statthaben.

München,  12 . Mai . Das Stuttgarter Beispiel der Ver¬
schmelzung des Bankhauses der Gebrüder Benedikt mit der
„Würltembcrgischcu Vercinsbank " hat bei der „ Bayrischen Ver-
einsbonk " Nachahmung gefunden . Diese hat das Bankhaus
Robert v . Frölich u . Komp , zu München käuflich au sich gebracht
und den Grafen Hegnenberg -Dux zum Vorstand des Verwal-
tungsralhs und zum Stellvertreter desselben den bisherigen Vor¬
stand dieses Bankhauses Robert v . Frölich erwählt.

München,  13 . Mai . Resultat der gestrigen Urwahlen
lWahImänncrivahlen ) , so weit bekannt : In München , Augsburg,
Nürnberg , Würzburg , Ansbach , Passau , Kelheim sind die Wah¬
len entschieden liberal ausgefallen . ( Nach den neuesten Berich¬
ten sind in München von der Fortschrittspartei etwa 200 Wahl¬
männer , 100 von der Mittelpartci und 12 klerikale gewählt.
In Nürnberg und Ansbach siegle die Fortschrittspartei in sämun-
lichen Wahlbezirken , in Würzburg im Verhältnis ; zu 6 zu 1.
Glänzenden Sieg derselben meldet man aus Kempten , Jmmcn-
stadt und Gröncnbach . Auch in Vilshofen hat die liberale Rich¬
tung gesiegt , wogegen in Fürth die Volkspartci , in Reichenhall
die Klerikalen durchdrungen .s ( S . M .)

Berlin,  12 . Mai . Im Reichstag wurde heule der An¬
trag Waldecks , die Verleihung von Diäten an die Reichstags¬
mitglieder bclr ., mit 110 gegen 100 Stimmen in dritter Lesung
angenommen.

Wien,  12 . Mai . Wie die N . Fr . Pr . meldet , hat der
Reichskanzler an die östrcichischen Vertreter im Auslande ein
Rundschreiben behufs der Mitthcilung an die Regierungen ge¬
richtet , welches die bündigsten Erklärungen enthält , daß das aus¬
wärtige Ministerium an der Veröffentlichung der Depesche des
nordd . Bundeskanzlers unbetheiligt ist.

Bern,  11 . Mai . Der schweizerische Buudesrath hat eine
Einladung an den norddeutschen Bund und die Regierungen von
Italien und Baden erlassen , Bevollmächtigte zu einer Gotthards-
bahn -Koufcrenz nach Bern zu entsenden.

Die in Orleans  versammelten Bischöfe haben eine Adresse
an den Pabst aufgesetzt , durch welche sie der Canonisirung der
Jungfrau von Orleans das Wort reden.

Im Elsaß  ist cs gebräuchlich , daß der Wahlkandidat sei¬

nen sämmtlichcn Wühlern Besuche abzustatten hat . Damit ist es
noch nicht abgelhan ; er muß bei jedem seiner Wühler ein Glas
Bier oder Wein leeren . Ein junger Kandidat hatte diese com-
binirten Bedingungen erfüllt und mußte am Abende überdies ei¬
nem Concert beiwohnen , das zu seiner Ehre gegeben wurde.
Damit er für alle Welt sichtbar sei, hatte er den Ehrenplatz am
Pulte des Dirigenten cinzunehmen . Die Hitze im Saal war
unerträglich , die genommenen Spirituosen summt Zubehör be¬
gannen bei denn jungen Kandidaten zu wirken ; er wußte sich
nicht anders zu helfen , als daß er den Deckel des Pultes öff¬
nete , um sich darin seiner gastrischen Verlegenheit vor sämmtli-
lichcn Gö,mern zu entledigen.

Madrid,  11 . Mai . Ans eine Anfrage Ochoa ' s in der
heutigen Kortcssitzung erklärte der Justizministcr Römers Ortiz:
er habe einen Priester verhafte » lassen , weil dieser am Schluffe
einer Predigt rief : Tod den Protestanten ! Tod den Ketzern,
welche sür die Freiheit der Bekenntnisse gestimmt!

Madrid,  11 . Mai . Die Frage der Religionsfreiheit ist
mit dem Votum der Cortes noch keineswegs euschiedcn . In ganz
Spanien celcbrirr man Sühnemessen und die Menge strömt mit
Begeisterung dahin . Der Priester wendet sich dabei an das ver¬
sammelte Volk und spricht : „ Schwöret Ihr , daß Ihr bis zum
letzten Athemzuge verlheidigen wollt den Glauben , die Göttlich¬
keit Jesn Christi , die unbefleckte Reinheit der Jungfrau , die Ein¬
heit der Kirche ? " und das auf den Knien liegende Volk ant¬
wortet : „ Ja , wir schwören es !" — In politischen Kreisen sängt
man an von den zahlreichen in der Verwaltung der Stadtgc-
meinde von Madrid begangenen N n l er s ch l e i se n zu sprechen.
Diesen Gerüchten zufolge Hütte ein Alcalde , Hr . Galgo , ein
Mann von einer leider hier zu Laude seltenen Uneigcnuützigkeit,
die Entdeckung gemacht , daß das Ayuulamiento täglich 10,000
Arbeiter bezahle , während nur die Hälfte in den Werkstätten
sei , wodurch sich für die Kaffe des Ayuntumiento ein Verlust
von mehr als 40,000 Frks . täglich ergebe . Mau forscht jetzt
nach , wer aus diesen beträchtlichen Entwendungen Nutzen zieht.
Unglücklicherweise ist zu befürchten , daß diese Angelegenheit wie
gewöhnlich vertuscht werde , besonders wenn die Nachforschungen
zu weit oder zu hoch hinanfführcn sollten . Endlich murmelt
man auch davon , daß bei den Ausgaben des Kriegsministeriums
ebenfalls nicht alles in der Ordnung sei.

(Geiz .) Eine 81 jährige Frau schnitt sich vor wenigen
Tagen in Bow ( London ) den Hals ab , aus Furcht , Hungers
sterben zu müssen . Die arme Frau hinterließ ein Vermögen von
nur 40,000 Pf . St ., war aber so geizig , daß sie sich nicht ein¬
mal satt am Brodc aß . Sie hielt nur ein einziges Licht im Hause,
das sie nur beim jedesmaligen Besuche ihres Neffen anzündetc,
es aber sofort nach seinem Weggehen wieder ausblics . Das
Haus , in welchem sic wohnte , war im höchsten Grade schmuzig.

Amerika.  Eine Zeitung vom „ Salz -See " , dem gelobten
Lande der Mormonen , bringt die traurige Nachricht , daß ein Bi¬
schof nicht zum Gebet komme » konnte , weil der „Heilige " von
seinen Heiligiunen dermaßen im Gesicht zerkratzt war,  daß er
das Bett hüten mußte.

Arda ' ürm . Lrart uno Vertag der «K. W. Zaiter ' icben Buchirandtung.
(Hiezu eine Beilage.)


	[Seite 231]
	[Seite 232]
	[Seite 233]
	[Seite 234]

